
Reisebüro Christian Ziegler
Wiener Straße 229

A-8051 Graz
Tel.: 0316/67 11 55

Fax: 0316/67 11 55-25
e-mail: anmeldung@ottobus.at

www.ottobus.at
Mo-Fr 08:00 – 12:30 Uhr und 14:30 – 17:00 Uhr

Leistungen:

- Busfahrt

- Eintrittskarte Kat. 1

- Reisebegleitung

- Rückkunft ca. 24:00 Uhr

Preis:

23.07.2026 - 23.07.2026

Pauschalpreis pro Person 54,00 €

St. Josef - Theater am Bauernhof - 1 Tag

Verbringen Sie einen entspannten Sommerabend in illustrer Runde beim

Freiluft Bauerntheater in St. Josef.

„Im Zeichen der Jungfrau“

Ein ländliches Lustspiel von Gustav Horst,

Neubearbeitung von Toni Bichler.

Die Ehe der Bauersleut’ Steffi und Friedl ist noch

kinderlos – sehr zum Leidwesen der Altbäuerin

Thres. Sie ist Friedels Stiefmutter und würde sich

nur allzu gerne um den ersehnten Nachwuchs

kümmern. Als auf Friedels Acker eine alte

Goldmünze gefunden wird, glaubt er sofort an einen

vergrabenen Schatz. Er holt Rat bei seinem

windigen Freund Fabian Strolcher. Der erzählt ihm,

es handle sich um eine wertvolle Münze aus dem

30‑jährigen Krieg. Um jedoch den Schatz finden

und schließlich auch heben zu können, müsse Friedl

genaue Vorschriften befolgen, da das Unternehmen

im Sternzeichen der Jungfrau stattfinde. Friedl

müsse 28 Tage und Nächte keusch leben und in der

ersten Vollmondnacht ein weißes Hemd tragen, das

von einer Jungfrau genäht wurde. Steffi erhält

unterdessen eine Einladung von ihrer Schwester, die

sie bittet, Patentante für den soeben geborenen

Nachwuchs zu werden. Ihre Abwesenheit kommt

Friedl natürlich sehr entgegen, da die geforderte

Keuschheit schon für sich ein gewisses Problem

darstellt.

Unter dem Gejammer und Gezeter der Altbäuerin

zieht Fabian weiterhin seine Fäden. Er ist nicht zu

bremsen, neue Ideen zu ersinnen, um den Bauern

um den Finger zu wickeln.

Als die junge Bäuerin Steffi von ihrem

Verwandtschaftsbesuch heimkehrt, ist Friedl –

wegen des Keuschheitsgelübdes, das Fabian ihm

eingeredet hat – in Erklärungsnot. Es kommt zum

Streit zwischen den Liebenden, und Fabian glaubt

bereits, eventuell sogar bei Steffi landen zu können.

Doch der Stiefmutter Thres entgeht nichts. Gibt es

am Goldenhof doch noch Nachwuchs? Und was fällt

Fabian als Nächstes ein?

Bearbeitung: Ronald Statthaler

Regie: Christian Ruck



EU - Pauschalreiserichtlinie vom 13. Juni 1990 (90/314/EWG, Artikel 7) Absicherung von Kundengeldern im 
österreichischen Recht gemäß Reisebüro-Sicherungsverordnung (RSV) BGBI. II Nr. 10/1998 idF BGBI. Nr. 118/1998 
umgesetzt. 
 
Veranstalter dieser Reisen ist das Reisebüro Christian Ziegler, Wiener Strasse 229, 8051 Graz. Das Reisebüro Christian 
Ziegler ist im Veranstalterverzeichnis des Bundesministeriums für wirtschaftliche Angelegenheiten unter der 
Eintragungsnummer 1999/0066 registriert.  
Die vom Reisebüro Christian Ziegler veranstalteten Pauschalreisen sind im Falle einer Insolvenz durch eine 
Bankgarantie der Krentschker Bank Graz bei der AGA Int. S.A., Niederlassung für Österreich, Pottendorferstr. 25-27, 
1120 Wien, Tel. +43 1 52503250 (24-h-Hotlne), abgesichert. Im Insolvenzfall sind sämtliche Ansprüche bei sonstigem 
Anspruchsverlust innerhalb von 8 Wochen ab Schadeneintritt bei der Mondial Reiseversicherungsgesellschaft 
anzumelden. 
Dies gilt für: 
a) bereits entrichtete Zahlungen für Reiseleistungen, die nicht mehr erbracht wurden und  
b) notwendige Aufwendungen für die Rückreise. 
Der Veranstalter übernimmt Kundengelder als Anzahlung / Vorauszahlung bis maximal 10% des Reisepreises früher als 
zwei Wochen vor Reiseantritt. 
Es gelten die Allgemeinen Reise - & Stornobedingungen! 
Den Gesamtauszug der Allgemeinen Reisebedingungen (ARB 1992) können Sie gerne bei uns im Büro anfordern, 
oder sie laden sich diese von unserer Homepage unter www.ottobus.at herunter! 
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